
Besonderheiten eines Projekts herausfinden

Bilderbereich

Alter
MitarbeiterInnen und Teilneh-
mende des Projektes

Dauer
2 - 3 Stunden

Ziele
Spannende und einzigartige 
Aspekte des Projektes her-
ausarbeiten und präsentieren

Material
Papier, Stifte, Notebook, 
Beamer

Gruppierung
Einzelarbeit / Gruppenarbeit

Vorbereitung
Material bereitlegen

Eine Übung, mit der die Besonderheiten eines Projekts für die Vorbereitung einer 
Pressekonferenz herausgearbeitet werden können
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Besonderheiten eines Projekts herausfinden
Eine gute Pressekonferenz ist wichtig, um 
das Interesse der Redakteure zu wecken. 
Dafür – und für viele weitere Anlässe (siehe 
Hinweis) - sollte man die Besonderheiten 
seines Projektes kurz und verständlich dar-
stellen können.

Jede/r schreibt drei Schlagwörter auf je ein 
Blatt Papier, die für sie/ihn das Besondere 
an dem Projekt ausmachen. Die gesammel-
ten Begriffe werden dann auf dem Boden 
ausgelegt und alle begründen ihre Begriffe.

Nun entscheidet sich die Gruppe für drei 
Besonderheiten, mit denen weiter gearbei-
tet wird.
Die Gruppe teilt sich dafür in MitarbeiterIn-
nen und TeilnehmerInnen auf. Jede Gruppe 
überlegt sich, wie man die ausgewählten 
Aspekte am besten präsentieren könn-
te. Das können zum Beispiel Fotocollagen, 
Filmausschnitte, Probenausschnitte, Pow-
erPoint-Präsentation oder ähnliches sein. 
Für diesen Schritt sollten mindestens 30 
Minuten eingeplant werden.

www.qualitaetsverbund-kultur-macht-stark.de

Abschließend präsentieren sich die Gruppe 
gegenseitig ihre Ergebnisse. 

Anmerkung: Es ist sehr spannend wie un-
terschiedlich oder ähnlich die Gruppen die-
selben Aspekte präsentieren. Eine gute Mi-
schung aus beiden ist die beste Variante für 
eine erfolgreiche Pressekonferenz.
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Hinweis:
Die Besonderheiten und die 
einzigartigen Merkmale eines Pro-
jekts sollten sich alle Beteiligten 
auch für die Darstellung gegen-
über Eltern, Förderern, Anwohnern 
und potenziellen Kooperations-
partner klar machen und für die 
unterschiedlichen Zielgruppen 
verständlich formulieren können.


